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Der Gesamtverein des Alpenverein strebt 
mittelfristige Klimaneutralität an. Ein Begriff, 
den ich sehr kritisch sehen, denn: wer ist 
damit gemeint und was bedeutet neutral? 
Das Büro in Innsbruck oder die Gesamtheit 
aller Mitglieder? Diese sind aber sich selbst 
verantwortlich – hoffentlich nehmen auch 
alle diese Verantwortung wahr.
Dennoch: Wir müssen was tun. Wie gesagt, 
unsere Mitglieder sind selbstverantwortlich. 
Was wir als Verein aber machen müssen, ist 
die Unabhängigkeit unserer Infrastruktur – 
Kletterhalle, Büro und unsere Hütten – von 
fossilen Energieträgern zu forcieren. Trotz 
mittlerweile installierter Photovoltaik-Anla-
gen transportieren wir noch immer Propan-
gas zum Kochen und Heizen, teilweise auch 
Benzin für Generatoren in die hohen Berge. 
Und dies, obwohl die Photovoltaik-Anlagen 
ganzjährig Strom produzieren können, dieser 
kann bislang aber nur während der Öffnungs-
zeiten im Sommer genutzt werden. So geht 
zumindest die Hälfte des möglichen Ertrages 
verloren. Den möchten wir auch nutzen. Dazu 
ist ein spannendes Projekt in Vorbereitung, 
wie wir dieses Potential nutzen können und 

die Erträge aus Herbst, Winter und Frühjahr 
nutzbar machen können und den Einsatz 
fossiler Energieträger mindern. Wir werden 
weiter darüber berichten.
Unsere eigene Verantwortung als Mitglied 
hat im Kontext mit dem Alpenverein natürlich 
sehr viel mit der Art der Anreise zu unseren 
Zielorten zu tun. Dazu der Aufruf, vermehrt 
öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen oder 
zumindest Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Mitfahrbörsen sind gute Hilfsmittel.
Wir wünschen Euch eine tolle Wintersaison 
und freuen uns auf Euer feedback zur vorlie-
genden Ausgabe unserer Mitgliederzeitung.

Euer Walter

Editorial

 © Muth
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Un
ter

stü
tzung der Mariahilfer Sportwoche

Für Neumitglieder: Das restliche Jahr 
kostenlos genießen!
Neubeitritte ab 1. 
September 2023

Ab 1. September 2023 
können Neubeitretende die 
Alpenvereins-Mitgliedschaft 
für das restliche Jahr 2023 
kostenlos in Anspruch 
nehmen, wenn bei Eintritt der 
Mitgliedsbeitrag für das darauf-folgende Vereinsjahr bezahlt wird. 
Analog dazu gilt die beitragsfreie Mitgliedschaft auch für Kinder im 
Sinne der „Familienermäßigung“. Den Mitgliedern wird vorerst 
eine Mitgliedskarte des laufenden Kalenderjahres ausgestellt, mit 
der Beitragsvorschreibung im November bekommen diese dann ihre 
reguläre Mitgliedskarte für das Folgejahr.
Neumitglieder, die ab November im Rahmen der Septemberaktion 
beitreten, erhalten sofort die neue Mitgliedskarte des Folgejahres (2024). 
Die Septemberaktion gilt für alle Neubeitritte und Wiedereintritte.

Auch in diesem September hat die Bezirks-
vorstehung Mariahilf eine Sportwoche ver-
anstaltet. Im Rahmen dieser Woche konn-
ten Bürgerinnen und Bürger die im sechs-
ten Bezirk aktiven Sportvereine kennenler-
nen. Mit dem Flakturm im Esterhazy-Park 
verfügt der Alpenverein eine wesentliche 
und prominente Sportstätte im Bezirk. Wir 
kooperieren hier mit dem Zweig Austria, 
der diese Kletteranlage betreibt, und boten 
ein Schnupperklettern an zwei Nachmitta-
gen an. Unsere Jugend hat auch wie im ver-
gangenen Jahr die Aktivitäten am Flakturm 
unterstützt und den zumeist Kindern und 
Jugendlichen Spaß am Klettern vermittelt. 
Vielen Dank dafür.
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Ende August waren wir - diesmal zu sechst 
- in Südtirol im Meraner Land unterwegs. 
Ursprünglich sollte es wettermäßig eine 
durchwegs schöne Woche werden, 
allerdings verschlechterten sich dann die 
Aussichten von Tag zu Tag. Bei der Anreise 
am Samstag war es noch „urhaaß“ und 
Sonntag und Montag mussten wir unser 
Programm an die div. Regengüsse anpassen 
- wir wanderten Sonntag zuerst auf einem 
Waalweg und nach Völlan und fuhren dann 
am Montag nach Meran, wo wir zuerst 
entlang der tobenden Passer und dann 
ins Dorf Tirol wanderten. Dienstag ging es 
mit der Seilbahn nach Vöran und zu den 
„Knottenkinos“, Felskanzeln mit Fernsicht, 
die mit Sitzbänken ausgestattet sind.  
Mitttwoch schwebten wir - ebenfalls mit 
einer Seilbahn - zum Vigiljoch, bei dem wir 
eine Rundwanderung zur Bärenbadalm und 
zur „Schwarzen Lacke“ machten (wurden 
doch ca 16 km). Donnerstag wanderten 
wir, endlich einmal in größerer Höhe, 

Berg
wander
woche
Text und Fotos © Peter Huber

 AUF DEM WEG ZUR HÖCHSTER 
 HÜTTE / ORTLER GRUPPE
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von „Meran 2000“ zum Kratzberger See 
und am Freitag gab es als Abschluss den 
Höhepunkt unserer Wanderwoche - im 
hintersten Ultental vom Weißbrunner 
See zur Höchster Hütte auf 2.561 m und 
dann weiter über Lang- und Fischersee 
wieder zurück. Es war eine wunderschöne 
Höhenwanderung, ca. 15 km, auf äußerst 
gut angelegten und gepflegten Berg- 
und Plattenwegen - mein ursprüngliches 
Vorhaben, auch noch über den Gleck mit 
seinen fast 3.000 m zur Haselgruber Hütte 
zu wandern, hätte zumindest mich leider 
sicherlich überfordert. Es war auch dieses 
Jahr wieder eine schöne und interessante 
Woche!

 WAALE SIND KÜNSTLICH ANGELEGTE 
 BEWÄSSERUNGSKANÄLE.HERLEITUNG 
 VERMUTLICH VOM LATEINISCHEN 
 WORT „AQUALIS“ (WASSERLAUF). ZUR 
 INSTANDHALTUNG UND PFLEGE EINES 
 WAALS WURDE EIN MEIST SCHMALER STEG 
 ERRICHTET, DER WAALWEG.

 KNOTTENKINO: EINE MIT 
 SESSELN AUSGESTATTETE 
 AUSSICHTSPLATTFORM AUF 
 DEM ROTSTEINKOGEL. „KNOTTN“
 (SÜDTIROLER DIALEKT)= FELS

 BLICK AUF MERAN 
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Text und Fotos © Peter Huber

Da unsere Keinprechthütte - Gott sei Dank! - 
seit einigen Jahren vermehrt von Wanderern 
besucht wird, können wir manchmal nicht 
mehr alle Nächtigungsgäste am Abend in 
unseren beiden kleinen Gaststuben unter-
bringen. Deshalb planen wir, möglichst 
bereits nächstes Jahr, unsere Hütte um eine 
weitere Gaststube zu erweitern - siehe Skizze. 
Um die anfallenden Kosten möglichst gering 
zu halten, hoffen wir, dass unser Hüttenwirt 
„Fischi“ als gelernter Zimmermann möglichst 
viele der anfallenden Arbeiten mit seinen 
Helfern selbst machen kann!

Da außerdem auch ein Großteil der Fenster-
läden neu gestrichen gehört, ersuchen wir 
unsere Mitglieder, sich Ende Juni 2024 
ein paar Tage frei zu nehmen, um uns zu 
unterstützen - freie Unterkunft und gute 
Verpflegung ist dabei natürlich selbstver-
ständlich - vielen Dank im Voraus für Eure 
Unterstützung! ;-)

KEINPRECHTHÜTTE
KEINPRECHTHÜTTE

KEINPRECHTHÜTTE
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KEINPRECHTHÜTTE
KEINPRECHTHÜTTE

KEINPRECHTHÜTTE
Auf unserer Mattishütte wur-

den diesen Frühsommer - trotz 
zeitweise schlechtestem Wetter 

- nicht nur neue Personalzimmer im sog. 
„Winterlager“ eingebaut und eingerichtet, 
sondern auch die dadurch frei gewordenen 
Gästezimmer im Haupthaus neu adaptiert 
- dadurch schliefen unsere Nächtigungsgä-
ste konzentriert hier  und mussten bei Dun-
kelheit nicht mehr „hinüberwandern“. Und 
unser Personal, das ja bereits sehr früh auf-
stehen muss, wird es uns danken, dass es 
trotz manchmal länger aufbleibende Gäste 
(unser Haus ist sehr hellhörig) eine - hof-
fentlich - ungestört Nachtruhe hat.

Seit heuer haben wir unsere Mattishütte 
an das Alpenvereins-Reservierungssystem 
angeschlossen - wir sind schon neugierig, 
wie es unserem Hüttenwirt Mathias damit 
ergangen ist und welche Erfahrungen er 
damit gemacht hat. Falls sich viele Gäste 
zwar angemeldet, aber beim Ausblieben 
nicht wieder rechtzeitig - ich denke hier an 
eine Woche - storniert und dadurch wert-
volle Schlafplätze blockiert haben, werden 
wir vermutlich eine dann verfallende An-

Durch die - durch lang anhaltende Hitze- 
und Trockenperioden unterbrochenen - 
immer zahlreicher werdenden Starkregen 
wurden unsere Wanderwege auch heuer 
wieder bereits Anfang Juni sehr in Mit-
leidenschaft gezogen. Daher steigen die 
dadurch notwendigen gewordenen Sanie-
rungskosten leider von Jahr zu Jahr und es 
ist kein Ende abzusehen! Wir hoffen, dass 
„unser“ Wegmacher Gottfried trotz seines 
Alters noch einige Jahre unsere Wander-
wege zumindest noch kontrollieren kann 
und wir wollen ihm hier für seinen uner-
müdlichen Einsatz danken (Fischi hat ge-
sagt, Dein und mein Arbeitsvertrag würde 
bis 90 verlängert, also bleibe fit und uns 
gewogen!)

Ende Juni wollen wir wieder unsere Wege 
kontrollieren und markieren - vielleich kön-
nen wir diese Arbeiten mit denen auf un-
serer Keinprechthütte kombinieren - wir 
freuen uns bereits auf Eure hoffentlich 
zahlreiche Unterstützung!

zahlung von zumindest 10 - 15€ pro Nacht 
verlangen müssen - auf gut wienerisch: 
„Schaun ma amoi“

Auf jeden Fall wollen wir uns bei unseren 
Hüttenwirten für ihren Einsatz bedanken 
und hoffen, dass sie uns noch lange die 
Treue halten!

  WEGERHALTUNG
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Im heurigen Sommer besuchte ein Nach-
fahre von Dr. Mehrl unser Haus und brach-
te ein historisches Dokument mit – die 
Nachricht über den Absturz und den Tod 
von Dr.-Josef-Mehrl in der Zeitung „Die 
Presse“ aus dem Jahr 1921. Es ist dies eine 
Ergänzung unseres historischen Wissens 
über den tragischen Unfall jener Person, die 
ganz wesentlich die Initiative zum Bau un-
serer jetzigen Dr.-Josef-Mehrl-Hütte voran-
getrieben hat. Herr Mehrl hat den Bau lei-
der nicht mehr erlebt. Es dauerte noch acht 
Jahre bis zum Jahr 1929, dass der Beschluss 

zum Kauf eines Grundstückes gefasst und 
mit dem Bau im Jahr 1934 begonnen wer-
den konnte. Bereits im Jahr 1935 konnte 
das Haus eröffnet werden. Bereits damals 
war es mit Zentralheizung im gesamten 
Haus sowie Fließwasser in allen Zimmern 
ausgestattet und die modernste Hütte der 
Ostalpen – eine großartige Leistung mitten 
in der Wirtschaftskrise dieser Jahre.

Vielen Dank für die Übermittlung des histo-
risch für unseren Verein so wertvollen Do-
kumentes.

 Dr. Josef Mehrl Jurist und initiativer Alpenvereinsfunktionär
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Die Wintersaison 2022/2023 verlief, 
entgegen unseren Erwartungen, nicht 
so gut, trotz z.T.  hervorragender  
Schneelage. Die Annahme war, dass 
nach Ende der Corona Pandemie wieder 
mehr Gäste ins Nockalmgebiet kommen. 
Die Langlaufloipe war wie immer gut 
gespurt und ausgezeichnet zu befahren, 
auch der Schlepplift Matte Hans war 
in Betrieb. Das Skigebiet in Innerkrems 
blieb geschlossen und die zukünftige 
Entwicklung dort ist noch ungewiss. Es 
scheint sich eine Investorengruppe zu 
formieren, die die erneute Inbetriebnahme 
plant. Angesichts der Klimaveränderung ist 
das allerdings ein gewagtes Unterfangen. 
Wir als Alpenverein sind auf das Skigebiet 
zwar nicht angewiesen, es könnte jedoch 
für die Mehrlhütte einen Zuwachs an 
Tagesgästen bringen, vor allem da offenbar 
eine Verbindung von der Blutigen Alm zum 
Schönfeld geplant ist.

Die Wetterlage 
führte dazu, dass 
es bis ins späte 
Frühjahr hinein noch 
schneite, was zwar 
die Skitourengeher 
freute, Wanderer und 
Ausflügler jedoch eher 
abschreckte.
Anfang Juli waren 
Hans Romstorfer und 
ich auf der Hütte um 
den Zaun um das 
Q u e l l s c h u t zge b i et 
zu reparieren. Im 
Winter wird durch 
den Schneedruck und 
die teilweise extreme 

Steilheit des Geländes der Zaun arg in 
Mitleidenschaft gezogen. Er ist wichtig um 
große Tiere von der Quelle fernzuhalten 
um eine Verschmutzung unseres Wassers 
mit Kolibakterien zu verhindern. In anderen 
Gebieten gab es diesbezüglich Probleme 
und eine Reinigung des Wassers wird dann 
aufwändig und teuer.
Es ist eine für „Bürohengste“ sehr 
anstrengende Tätigkeit im steilen Hang 
und hohem Gras mit Pfosten, Stacheldraht 
und Vorschlaghammer, die Hans mit fast 
unbändiger Energie perfekt erledigte. 
Danke Hans, an dieser Stelle, für deinen 
ehrenamtlichen Einsatz!
Da war das Nachmarkieren zweier 
Wege direkt eine „Erholung“. Weg 125, 
wahrscheinlich der am stärksten begangene 
in der Region, konnte von uns bis zum Gipfel 
markiert werden, erst auf den buchstäblich 
letzten Metern ging uns die rote Farbe aus. 
Des Weiteren konnten wir, dank des guten 
Wetters, den Weg über die Matte Hans 

©Uwe

Dr. Josef
Mehrl
Hütte
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Alpenvereinsjahrbuch BERG 2024      
Ab November ist auch das Alpenverein Jahrbuch Berg 2024 verfügbar und kann durch 
Einzahlung des Kaufpreises auf unser Vereinskonto bestellt werden – Zusendung 
erfolgt prompt mittels Paketdienst vom Hermes.

BergWelten: Berchtesgadener Alpen

BergFokus: Alpen-WG

Preis incl. Porto: EUR 30,50

256 Seiten, 244 farb. Abb. 
und 40 sw Abb., 21 x 26 cm, 
gebunden
Tyrolia-Verlag, Innsbruck-
Wien 2023
ISBN 978-3-7022-4138-4

Inklusive Alpenvereinskarte 10/1 
Steinernes Meer, Maßstab 1:25.000

Tipp: als Weihnachtsgeschenk--

Höhe bis zur Gaipahöhe nachmarkieren. 
Besonders bei diesem Weg, der zu unserer 
Nachbarhütte, der „Neuen Bonner Hütte“ 
führt, gab es immer wieder Klagen von 
Bergsteigern über fehlende Markierungen 
die Hannes Lechner, unser Hüttenwirt, 
an uns weitergab. Zumindest was unser 
Arbeitsgebiet anbelangt sollte das jetzt der 
Vergangenheit angehören und der Weg 
auch bei Nebel oder schlechter Sicht gut zu 
finden sein.

Unsere Solaranlage arbeitet fleißig, konnte 
heuer jedoch in der ersten Jahreshälfte, 
durch die Schneelage und viele Tage mit 
Regen und bedecktem Himmel nicht so 
viel Strom produzieren wie im Vorjahr. 
Im August und September hingegen war 
die Sonneneinstrahlung so intensiv, dass 
die Vorjahreswerte übertroffen werden 

konnten. Mal schauen wie die Bilanz am 
Jahresende aussieht.

Die Hütte ist noch bis Ende September und 
dann wieder ab 27. Dezember bis Ostern 
2024 geöffnet.
Bitte meldet euch vor einem Besuch auf der 
Hütte an! Unser Pächterpaar Hannes und 
Angelika haben für ihre originelle Küche 
wieder eine Falstaff-Auszeichnung in der 
Kategorie Berghütten 
bekommen!
Am Schluss wie immer 
mein Aufruf an euch: Bitte 
besucht  unsere Hütten!!! 

Allen noch einen schönen Herbst mit vielen 
tollen Wanderungen und Bergerlebnissen 
wünscht euch herzlichst

Hüttenwart Uwe
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Auch dieses Jahr waren wir 
mit unserer Wandergruppe 
fleißig unterwegs.
Neben unseren regelmä-
ßigen, monatlichen Wande-
rungen und der seit vielen 
Jahren durchgeführten Berg-
wanderwoche, hatten wir 
heuer auch Größeres vor: im 
Mai besuchten wir zu neunt 
Kreta und wanderten hier 
auf nicht nur von mir etwas 
unterschätzten Küstenwe-
gen, sondern auch durch die 
idyllische Agia Irini und spä-
ter die bekannte, großartige 
und leider auch überlaufene 
Samariaschlucht. Da wir 
unser Quartier 3x wechselten, Paleochora, 
Sougia und Chania -, hatten wir relativ 

kurze Zufahrtswege, die wir 
mit Öffis oder Taxis zurück-

legten - zu neunt war das 
ein sehr preiswertes Fort-

bewegungsmittel! 
Im Juli machten wir 
eine von mir schon 
länger geplante, 

dreitägige "Schwai-
genwanderung" mit 
zwei Hüttenüber-
nachtungen, bei der 
wir das Glück hatten, 
dass sich die lang 
angesagte Gewitter-
front nur in der er-
sten Nacht austobte 
und wir anschließend 
herrliches und nicht 
zu heißes Wander-
wetter hatten.

Ab Anfang Oktober wollen wir wieder unsere 
Monatswanderungen in der Umgebung Wiens 
durchführen, auf denen wir hoffentlich wieder 
alle unsere Freunde treffen und mit ihnen 
plaudern können!

Bis bald,
Euer Peter Huber

Hütten- u. Wegwart 0680/3124878 

WandergruppeWandergruppe

©Huber

10•2023 11



Alpinteam Touren & Gruppen
Familienklettergruppe (1x/Monat), Start: 21.10.2023

Vom Kleinkind bis zum Greis hier sind alle Kletter-Interessierten willkommen.
Wir wollen Eltern mit kleinen Kindern, die alleine nur schwer zum Klettern kommen, die 
Möglichkeit bieten sich in einem überschaubaren Rahmen auszuprobieren. Klettern und 
Sichern bedeutet Achtsamkeit und Vertrauen. Mittels Seilbremse können ältere Kinder sogar 
ihre Eltern im Toprope sichern.
Wir treffen uns 1 mal im Monat an einem Samstag in der „Kraxlerei“ (Neuwaldeggerstraße 33, 
1170 Wien)
Außerdem planen wir auch Kletterausflüge an familienfreundlichen Felsen und 
Familienwanderungen im Raum Wien.
Diese Veranstaltungen werden extra ausgeschrieben.

Hallo, wir möchten uns für alle, die unser Alpinteam noch nicht kennen, kurz 
vorstellen:
Viele Jahre hatte die Sektion Wien kein eigenständiges und aktives Alpinteam. Das soll sich 
nun ändern, unser Ziel ist es allen Mitgliedern des Alpenvereins und vor allem der Sektion 
Wien ein abwechslungsreiches Programm anbieten zu können, das zum Mitmachen, 
Mitorganisieren und Genießen einlädt. 
Wir sind ein junges Team aus motivierten und engagierten Bergsteigern, Skitourengehern, 
Kletterern, Paragleitern uvm. die sich schon seit Jahren in der Sektion Wien engagieren.
Wir wollen ein möglichst umfangreiches und abwechslungsreiches Programm anbieten, 
aber dafür brauchen  wir zum einen engagierte Leute die mit uns Outdooraktionen und 
Kurse organisieren und anderen unsere Berge, die Natur und den Sport näher bringen 
wollen.
Zum anderen freuen wir uns natürlich auch immer über neue Gesichter unter den 

Teilnehmern unserer Aktionen!
Alle die sich hier angesprochen fühlen und 
mehr wissen wollen sind herzlich eingeladen an 
unseren Aktionen teilzunehmen.

Liebe Grüße
Euer Alpinteam
Raphael, Tobi, Isa, Toni, Kristin, Felix, Mo, Raphael, Tobi, Isa, Toni, Kristin, Felix, Mo, 
Sophie, Katrin, Benedict, PaulaSophie, Katrin, Benedict, Paula

Alpinteam - Wer sind wir?

Mehr Infos zu uns 
und Updates unseres 
Tourenprogramms findet 
ihr auf der Homepage der 
Sektion:
www.alpenverein.at/wien/

alpinteam/

#Alpenverein Wien12



Alpinteam-Klettergruppe, Start: November 2023
Jeden Mittwoch Abend trifft sich das Alpinteam zum gemeinsamen Klettern, entweder in der 
Kraxlerei in Neuwaldegg, aber auch oft in einer der anderen Kletter- und Boulderhallen in 
Wien.
Es sind alle herzlich eingeladen uns Gesellschaft zu leisten!

Herbst
- Hike&Fly auf der Rax, 15.10.2023
Da sich der Herbst hervorragend zum Paragleiten eignet, werden wir ein Hike & Fly auf der Rax 
versuchen. Da wir das Wetter natürlich nicht beeinflussen können, besteht immer die Gefahr 
dass es nur Hike wird. Mitwanderer herzlich willkommen, müssen aber dann selbstständig 
wieder ins Tal zum Treffpunkt absteigen.

- MTB Trailpark Stift Göttweig, 28.10.2023
Rund um das Stift Göttweig hat das Trailwerk Wachau einen Bikepark für Alle geschaffen: 
kurvige gemütliche Trails durch den Wald neben felsigen und steilen ausgesetzten Linien. Je 
nach Laune führen verschiedene Trails vom Hügel hinunter, eine Fahrt sind zw 150 bis 300 Hm.

- Outdooraktion für Familien
Ergänzend zu unserer Familienklettergruppe wollen wir auch ein paar Outdoortermine für 
die ganze Familie anbieten. Hierbei kann es sich um Wanderungen oder auch Klettern am 
(kindertauglichen) Fels handeln.
Details dazu werden im Laufe des Kurses und online auf unserer Tourenübersicht regelmäßig 
aktualisiert.

Winter
- Winterwoche auf Selbstversorgerhütte im Februar/März
Da sich die letzten Skitouren-Selbstversorgertage immer großer Beliebtheit erfreut haben, 
werden wir auch diesen Winter ein paar Tag auf einer Selbstversorgerhütte organisieren.
Wo und wann genau wird natürlich von der Schneelage abhängen und daher erst im Laufe des 
Winters möglich sein festzulegen.
Also schaut am besten im Winter hin und wieder in unser Tourenprogramm um die 
Skitourentage keinesfalls zu verpassen!

- Eisklettern
Für alle Abenteuerlustigen wollen wir diesen Winter Eisklettern gehen. Auch hier sind wir 
natürlich sehr witterungsabhängig, weswegen Details erst noch bekannt gegeben werden. 
Also gilt: Das Programm auf der Homepage im Auge behalten.

- Skitouren
Und zu guter Letzt noch der Hinweis, dass wir auch wieder Ski-Tagestouren gehen werden. 
Hier wird es über den Winter sicher einige Updates in unserem Programm geben.
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Boulderndes, mexikanisches Donauinsel-Pub-
Quiz  Luzia Thaler
Neben dem wöchentlichen Klettern in unseren 
Gruppen- den Rock´N´Ropes, den Skyhookers und 
den After-Work-Climbers, in der kraxlerei, trafen 
wir uns im vergangenen Jahr einmal im Monat 
auch alle gemeinsam zum gruppenübergreifenden 
Stammtisch. Auf dem Programm standen ein 
intensiver Boulderabend mit anschließender 
Erfrischung, ein südamerikanisches Menü und 
ein gemütliches Picknick mit Slackline im Park. 
Besonders lustig war das gemeinsame Pub-Quiz! 
Bilderrätsel, Wortklaubereien und die schwierige 
Schätzfrage… wir Bergfexen haben uns unter den 
Quiz-Profis nach anfänglichen Schwierigkeiten 
gar nicht schlecht geschlagen und am Ende sogar 
den Zusatzpreis gewonnen. Die Freude war 
dementsprechend groß. Zum Semesterabschluss 
haben wir gemeinsam mit dem Alpinteam und der 
Familiengruppe auf der Donauinsel gegrillt, Sprung 
ins zu diesem Zeitpunkt noch ziemlich kühle Nass 

und anschließenden gebratenen Schokobananen 
inklusive. 
Die Klettergruppen-Sommerpause nutzen wir 
natürlich für Kletterausflüge und Gipfeltouren, 
die uns ins In- und Ausland führten. Seit Oktober 
treffen wir uns wieder wöchentlich in den 
Gruppen und wollen auch dieses Semester die 
monatlichen gemeinsamen Treffen weiterführen. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat werden wir 
uns gruppenübergreifend in einer Kletter- oder 
Boulderhalle in Wien treffen. Markiert euch die 
Termine schon mal in eurem Kalender, die genauen 
Spots werden noch bekanntgegeben! 
Wenn ihr Lust habt, Teil unseres Teams zu werden, 
meldet euch gerne unter jugendteam@alpenverein-
wien.at oder unter alpinteam@alpenverein-wien.
at oder schaut ganz einfach bei einem unserer 
Klettertreffen vorbei. Wir freuen uns!
Gruppenübergreifende Klettertreffen im 
Wintersemester, der Ort wird noch bekanntgegeben: 
09. November, 07. Dezember, 11. Jänner 

Bouldertage am Attersee September 2023
Katrin Kraus
Spätsommer mit Felsakrobatik in Absprunghöhe 
Mitte September haben wir mit einer Gruppe von 
sechs Leuten ein langes Wochenende am Attersee 
in einer gemütlichen Ferienwohnung mit Blick 
über denn See verbracht. Drei Tage lang haben wir 
unsere Finger an einigen der unzähligen Boulder 
im Bouldergebiet Forstamt bei Steinbach wund 
gebouldert. Im schattigen Wald war die Temperatur 
trotz warmem und sonnigem Wetter angenehm. Die 
abwechslungsreichen Boulder boten für uns auch 
viele leichte Routen oft mit Henkeln oder Leisten 
manchmal als Traversen direkt über dem Boden 
selten auch als Highball Boulder. Am Nachmittag 
haben wir das spätsommerliche Wetter zum 
Schwimmen und Abkühlen im See genutzt. Abends 
gab es sehr gutes selbstgekochtes Essen. Da wir zur 
Erholung dort waren, haben wir es uns morgens 
mit einem ausgiebigen Frühstück mit Pancakes, 
Müsli und jeder Menge Obst gut gehen lassen bevor 
es zum boulders los ging. In der Neumondnacht 
konnte man außerdem wunderbar die Sterne und 
die Milchstraße bewundern. Alle Teilnehmer haben 
ihren Teil zu einem sehr schönen Wochenende 
beigetragen.

JUGEND
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Kletterausflug Maltatal 
September 2023
Sophie Lücking
Das Maltatal in Kärnten ist ein 
perfekter Ort für ein langes 
Kletterwochenende. An den 
unzähligen Kletterwänden 
finden sich genügend leichte 
Routen für den Klettereinstieg, 
schwer überhängende Wände 
für pumpige Arme und große 
Felsplatten um den Gummi an 
den Kletterschuhen bis an die 
Grenzen zu testen.
Nach dem Klettern war der 
Weg zu einem erfrischenden 
Wasserfall nicht weit.
So konnten wir im September 
noch einen traumhaften 
Kletterurlaub genießen.

Rock ‚N‘ Ropes (Advanced Klettergruppe)Rock ‚N‘ Ropes (Advanced Klettergruppe)
Rock ‚N‘ Ropes ist die erste und einzige nicht kommerzielle Alpenvereinsklettergruppe in Wien und das seit 2012! 
Wir treffen uns wöchentlich am Dienstag von 19:10 bis 21:10 Uhr zum Klettern und Bouldern in der Kraxle-
rei, unserer Kletterhalle in Neuwaldegg. Das Angebot richtet sich vorwiegend an geübtere Kletterer*innen 
zwischen 18 und 30 Jahren, die bereits gute Kletter- und Sicherungserfahrung gesammelt haben. Kosten: 
50€
Wenn du auch Lust auf gemeinsames Klettern, Boulder, an Routen feilen und vor allem auf jede Menge 
Spaß hast, dann melde dich gerne unter rock-n-ropes@alpenverein-wien.at   

SkyhookersSkyhookers
Skyhookers ist unser Kletterkurs für alle zwischen 18 und 30 Jahren. Dazu treffen wir uns jeden Montag von 
18:30 bis 20:00 Uhr in der Kraxlerei. Kosten: 90 €
Ziel ist es, die Begeisterung am Klettern zu stärken, indem vor allem die Klettertechnik verbessert wird. Klet-
terkenntnisse sind keine Voraussetzung – alles was du brauchst, lernst du hier bei uns im Kurs, dazu zählen: 
Seiltechnik, Kletter- und Bouldertechniken (inklusive Vorstiegstechnik) und vor allem lernst du hier auch 
gleich Sicherungspartner*nnen kennen!
Nähere Infos auf unserer Internetseite oder unter skyhookers@alpenverein-wien.at

Dynamox (Klettergruppe für Kinder mit Kurscharakter)Dynamox (Klettergruppe für Kinder mit Kurscharakter)
Dynamox ist unsere Klettergruppe für Kinder und Jugendliche von 8 bis 14 Jahren. Wir treffen uns wöchent-
lich am Dienstag von 17:30 bis 19:00 Uhr in der Kraxlerei. Aber nicht nur Seilklettern und Bouldern stehen 
an der Tagesordnung, auch Kletterspiele und Technikübungen sind geplant. Außerdem gehen wir bei schö-
nem Wetter auch gerne raus, um euch die wirklich bezaubernden Seiten des Kletterns zeigen zu können.  
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Kanzlei, Bücherei und Geräteverleih
Rahlgasse 6/14, 1060 Wien: keine 
fixen Öffnungszeiten
Anfragen unter 
office@alpenverein-wien.at 
oder + 43 664 636 7002; 
Bankverbindung BAWAG  
IBAN AT21 6000 0000 0179 1363, 
BIC BAWAATWW
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Kletterhalle des Alpenverein Wien
Klettern wie am Fels dank felsähnlicher Strukturen, Schwierigkeitsgrade: 4 - 9 UIAA
Öffnungszeiten: Mo-So aktuell: 24/7, ausgenommen Kurszeiten lt. Kalender
300m2 Kletterfläche
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